180 Jahre, 180 Aktionen, 180 Staffelstäbe – Hintergrund

180 Staffelstäbe wandern durch Deutschland
Jubiläumsaktion des Kindermissionswerks ‚Die Sternsinger‘ für Kinderrechte weltweit
Aachen.  Von Berlin bis zum Ammersee, von Erfurt bis nach Aachen – an zahlreichen Orten in der Bundesrepublik beteiligen sich Pfarrgemeinden, Sternsingergruppen, Schulen, Unternehmen, Aktionskreise sowie einzelne Sternsingerinnen und Sternsinger an der Jubiläumsaktion des Kindermissionswerks ‚Die Sternsinger‘. Zu seinem 180. Geburtstag hat das Kinderhilfswerk der katholischen Kirche in Deutschland die Aktion „180 Jahre, 180 Aktionen, 180 Staffelstäbe“ gestartet, bei der sich alles um die Rechte von Kindern weltweit dreht. 180 Staffelstäbe aus Holz zeigen dabei symbolisch den Einsatz der Aktionsbeteiligten für das Wohl von Mädchen und Jungen in aller Welt.
Auf Initiative der 15 Jahre alten Auguste von Sartorius wurde 1846 in Aachen der Vorläufer des heutigen Kindermissionswerks gegründet. Augustes Grundgedanke, Kinder in Not nicht zu vergessen, ihre Würde zu achten und ihre Rechte zu stärken, ist auch 180 Jahre später in der Arbeit des Hilfswerks fest verankert. Ihre Idee wurde wie ein Staffelstab von Generation zu Generation weitergereicht. Während des Katholikentages im Mai in Würzburg übergaben Pfarrer Dirk Bingener, Präsident des Kindermissionswerks, und Geschäftsführerin Anne Wunden den ersten Staffelstab der Jubiläumsaktion Reporter Willi Weitzel, der für das Kindermissionswerk bereits zahlreiche Länder bereiste und Filme zur dortigen Lebenssituation von Kindern für die Sternsingerinnen und Sternsinger produzierte. Gemeinsam mit Willi Weitzel plant das Kindermissionswerk im Spätsommer eine Spendenaktion in dessen Heimat am Ammersee.
Schulreferat, Aktionstage und Benefizkonzerte im Zeichen der Kinderrechte
50 weitere Holzstäbe mit der Gravur „Kindermissionswerk – 180 Jahre für die Kinder dieser Welt“ wurden bislang weitergereicht, die ersten Aktionen bereits in die Tat umgesetzt. In Erfurt hielt die neun Jahre alte Clarissa ein Schulreferat zum Thema „Kinderrechte“ und zeigte ihren Mitschülerinnen und Mitschülern auf einem eigens gestalteten Plakat warum diese Rechte so wichtig sind für die Mädchen und Jungen in aller Welt. In der Katholischen Schule St. Paulus in Hamburg setzen sich die Schülerinnen und Schüler besonders dafür ein, dass alle Kinder das Recht haben, ohne Gewalt aufzuwachsen. Die Kollekte beim Fronleichnamsgottesdienst auf ihrem Schulhof war für die Jubiläumsaktion des Kindermissionswerks bestimmt. Gleich zwei Benefizkonzerte hat die Carl-Orff-Grundschule in Berlin-Schmargendorf im Juni zugunsten von „180 Jahre, 180 Aktionen, 180 Staffelstäbe“ durchgeführt. Zahlreiche weitere Aktionen sind bereits in Planung. In Berlin-Lichtenrade wird der diesjährige Sternsingertag mit Spielen und Workshops ganz im Zeichen der Kinderrechte organisiert. An der St. Martinus-Schule in Hildesheim widmet man das diesjährige Martinsfest der Jubiläumsaktion. 
Aktionserlöse für ein Kinderprojekt in San Salvador
Die Spenden zur Jubiläumsaktion unterstützen ein Projekt für Kinder und Jugendliche in San Salvador. Dort wachsen Kinder in einem Umfeld auf, das von Armut, Gewalt und fehlenden Perspektiven geprägt ist. Gemeinsam mit der Asociación Jean Donovan entsteht ein geschützter Ort, an dem Kinder lernen, spielen und einfach Kind sein können. Das Projekt stärkt Mädchen und Jungen in ihren Rechten: durch Bildungsangebote, kreative Freizeitaktivitäten, medizinische Versorgung und psychosoziale Begleitung. Gleichzeitig werden Familien unterstützt und Gemeinschaft gestärkt. So entstehen neue Perspektiven – für ein Leben in Würde, Sicherheit und Hoffnung.

Ein Spendenlauf oder ein Kuchenverkauf beim Pfarrfest, ein Gemeindefrühstück oder ein Gespräch mit Politikerinnen und Politikern zum Thema „Kinderrechte“ – zahlreiche Tipps und Ideen zur Beteiligung an der Jubiläumsaktion finden sich auf der Website www.sternsinger.de/180jahre. Fotos und Beschreibungen der vor Ort durchgeführten Aktionen werden dort veröffentlicht. Familien, Gruppen, Gemeinden, Unternehmen, Schulen, Kindertagesstätten oder Sternsingerinnen und Sternsinger können ihre Aktionsbeteiligung unter der Telefonnummer 02 41 / 44 61-4218 oder per Mail an 180jahre@sternsinger.de anmelden. Als Zeichen für das Engagement gibt es dann einen Staffelstab, der als Erinnerung an den eigenen Einsatz für Kinderrechte behalten werden darf oder an weitere Aktionsbeteiligte weitergereicht werden kann. Abgeschlossen wird die Jubiläumsaktion pünktlich zum 181. Geburtstag des Kindermissionswerks am 2. Februar 2027.
4.408 Zeichen			585 Worte

Kontakt:

Robert Baumann
Pressesprecher
Kindermissionswerk ,Die Sternsinger’
Stephanstr. 35
52064 Aachen
T +49 241 44 61-23
M +49 175 983 71 44
baumann@sternsinger.de

Thomas Römer
Pressesprecher
Kindermissionswerk ,Die Sternsinger’
Stephanstr. 35
52064 Aachen
T + 49 241 44 61-24
M +49 172 980 83 97
roemer@sternsinger.de


